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Pfo rzh eim , 20 . August. Wie der „ Schw.
Merk . " von unterrichteter Seite erfährt, werden
gegenwärtig in Pforzheim allwöchentlich etwa
600000 Mark Lohn an die Arbeiter und Ar¬
beiterinnen der Bijouteriefabriken und deren
HilsSgeschäfte ausbezahlt . Man kann an dieser
Summe bemessen , welche traurigen Folgen es
haben würde, wenn ein Streik in der Bijouterie¬
branche ausbräche , der von den Fabrikanten
sofort mit der Aussperrung aller Arbeiter und
Arbeiterinnen beantwortet werden würde. Die
riesige Lohnsumme von 600000 Mark entginge
allwöchentlich nicht nur den Arbeitern und ihren
Angehörigen, auch die gesamte Geschäftswelt
unserer Stadt würde den Ausfall sehr unan¬
genehm empfinden. Es tut dringend not , auf
diese Folgen eines Streikes aufmerksam zu
machen . Die Erschwerung der hiesigen Fabri¬
kation durch Lohnkämpfe müßte ferner die aus¬
ländische Konkurrenz stärken . Jetzt schon werden
im Ausland, z. B . in Italien , mit billigen
Arbeitskräften Artikel hergestellt, die sonst allein
in Pforzheim fabriziert wurden .

Pforzheim , 31 . August. In einer ge-
meinsamen neunstündigen Sitzung zwischen dem
Arbeitgeberverband für Pforzheim und Umge¬
bung und den Organisationsvertretern der Ar¬
beiter wurde am Montag über die ausgestellten
Forderungen der Arbeiter der Edelmetallindu¬
strie durch gegenseitiges Entgegenkommen eine
Einigung erzielt. Beide Parteien verpflichten
sich, ihren Mandatgebern deren Annahme zu
empfehlen.

Pforzheim , 22 . August. Von einem
bedauerlichen Unglück wurde die Familie des
Metzgermeisters Kiehnle hier betroffen. Der
12jährige Sohn hatte sich vor Wochen zusam¬
men mit einigen Kameraden ein Terzerol ge¬
kauft. Diese Schußwaffe kam ihm gestern früh
wieder in die Hände . Er nahm sie mit ins
Bett und spielte damit , bis sie sich entlud und
die Kugel ihn in die rechte Schläfe traf . Als
gegen 11 Uhr die ältere Schwester nach dem
Knaben sah , fand sie ihn blutend im Bett.
Der Knabe ist heute gestorben.

Baden - Baden , 20 . Aug. Den Offi¬
zieren der deutschen Armee wird in diesem
Jahre Preisermäßigung auf Eintrittskarten zu
den internationalen Jffezheimer Rennen ge-
währt, und zwar derart, daß der Preis der
Meetingskarte (gültig für sechs Renntage ) statt
50 Mk . 25 Mk . und der Tageskarte 7,50 Mk.
anstatt 15 Mk. betragen wird . Die Karten
werden jedvch nur an die Offiziere in Uniform
abgegeben und sind nur in den an den Ein¬
gängen des Rennplatzes befindlichen Billetkaffen
zu erhalten .

Baden - Baden , 21 . Aug. Der Staat
will nunmehr gestatten , daß die Stadt auf
dem staatlichen Gelände nach Abtragung eines
Teiles des bestehenden Konversationshauses ei¬
nen Restaurations-Neubau errichtet . Der Grund
und Boden bleibt Eigentum des Staates , wel¬
cher sich auch das Recht vorbehält , den Neu¬
bau käuflich zu erwerben. Die bauliche Unter¬
haltung des Gebäudes ist Sache der Stadt .
Die Kosten des Neubaues sollen sich dem Ver¬
nehmen nach auf etwa 7 — 800000 Mk . be¬

laufen . Die Pläne entwirft Prof . Fischer in
Stuttgart .

Lichtental (b . Baden Baden ) , 20 . Aug.
Dieser Tage beging hier die älteste Einwohnerin
Lichtentals und wohl auch Baden-Badens, Frau
Witwe Schleh, geb . Frik , die seltene Feier ihres
97 . Geburtstages. Die Greisin erfreut sich des
besten Wohlergehens und einer bewundernswer¬
ten Frische des Geistes und Körpers .

Haigerloch , 21 . Aug. Heute wurde das
Bad Jmnau an ein Münchener Konsortium
definitiv verkauft . Die gerichtliche Uebergabe
hat bereits stattgefunden . Als Kaufpreis wird
die Summe von 138000 Mk . angegeben. Die
ganze Umgegend sieht es mit Freuden, wenn
Jmnau wieder in gute Hände kommt, so daß
es seinen alten Ruf wieder erlangen kann.

Frei bürg i . Br . , 21 . Aug . In Todt¬
moos im südlichen badischen Schwarzwald be¬
zahlte ein Briefträger bei einer Geldbestellung
hundert Mark zu viel aus . Den hier weilen¬
den Kurgästen kam es zu Ohren , daß der arme
Briefträger die 100 Mk. hatte aus seiner Ta¬
sche bezahlen müssen . Flugs arrangierten sie
ein Konzert »nd andern Tags konnten sie dem
überraschten Briefträger mehr als 100 Mk .
überreichen.

Bad . Schwarzwald , 19 . Aug. Eine
nette Einnahme bringt vielen Bewohnern des
Schwarzwaldes das Sammeln von Beeren ,
namentlich der Heidelbeeren. Familien, welche
mit mehreren Kindern das Geschäft besorgen ,
haben die schöne Einnahme von nahezu 80 Mk.
pro Woche. Die Sträucher sind dermaßen be¬
hängen, daß es ein leichtes ist, in kurzer Zeit
einen schweren Korb voll zu holen . Die Beeren
kommen meist nach Frankreich, wo der Zentner
mit über 40 Franks bezahlt wird .

Mainz , 20 . Aug . Der von hier gebürtige,
in Moskau verstorbene Fabrikant Joseph David
Heidelberger vermachte den Angestellten seiner
Mainzer Fabrik 100 000 Mark, den Angestell¬
ten seiner Moskauer Fabrik 50000 Mark, dem
Mainzer Gewerbeverein Mark 20 000 , dem
Verein für Ferienkolonien Mark 25 000 , der
Nachbargemeinde Weisenau, in der sein Schwa -
ger lange Jahre Bürgermeister war , Mark 5000 .
Zur Universalerbin seines Vermögens setzte der
Verstorbene seine in Darmstadt wohnende
Schwester ein .

Trier , 15 . August. Ein interessantes
Urteil fällte , nach der „ Köln. Ztg . "

, die hiesige
Strafkammer. Ein Metzger war angeklagt,
seinem Schwartenmagen 80 Prozent Wasser
zugesetzr zu haben. Das Schöffengericht sprach
ihn von der Anklage der Wurstfälschung frei.
Vor der Strafkammer erklärte der Angeklagte,
er habe bei dem Schwartenmagen nicht mehr
Wasser zugesetzt, als allgemein üblich fei . Der
Gerichtschemiker stellte fest, daß der Schwarten¬
magen bei einem Gehalt von 80 Prozent Wasser
und 9 Prozent Leim nur 11 Prozent Fleisch
und Hautfasern , Fett, Knochen und Salz ent¬
hielt . Der Nahrungswert derartiger Wurst¬
waren kommt dem eines Butterbrotes nicht
einmal gleich. Ein als Sachverständiger ver¬
nommener Metzgermeister bekundete , daß in
100 Pfund Schwartenmagen 40 Pfund Fleisch¬
teil» enthalten seien, einen höheren Zusatz könne

kein Metzger machen , da er bei den niederen
Preisen sonst mit Verlust arbeitet . Der Staats¬
anwalt bemerkte , das Gericht müsse diesen halt-
losen Zuständen durch Festsetzung einer bestimm¬
ten Norm ein Ende bereiten . Zweifellos liege
eine Täuschung des Publikums vor. Besonders
werde der kleine Mann geschädigt , der für ver¬
hältnismäßig hohe Preise Nahrungsmittel kaufe,
ohne eine Ahnung davon zu haben, daß sie
nur einen geringeren Nährwert besäßen. Der
Staatsanwalt beantragt« eine Geldstrafe von
100 Mark. DaS Gericht war gleichfalls der
Meinung , daß ein Wasserzusatz von 80 Prozent
als Wurstfälschung zu betrachten sei , und ver¬
urteilte den Angeklagten zu einer Geldstrafe
von 50 Mark.

Berlin , 18 . Aug. Nach einer Meldung
des Berl. Tagebl . aus Essen erklärte dort eine
von etwa 1000 Wirten besuchte Versammlung
der rheinischen Zone des Deutschen Gastwirte¬
verbands einmütig , daß der geforderte Preis¬
aufschlag auf Bier verweigert werde. Die Ver¬
sammlung beschloß , eine Einkaufsgenossenschaft
zu bilden und beauftragte den Zonenvorstand ,
zum Erwerb von Genoffenschaftsbrauereien
weitere Schritte zu tun.

Greiz , 15. Aug . Auch im Gebiete des
Fürstentums Reuß ä . L . soll jetzt eine Saale -
Talsperre errichtet werden . Dem Ingenieur
Dr . Luxemberg ist die Erlaubnis erteilt worden,
Vorarbeiten für die Talsperre in dem Saale¬
gebiet der Reußischen Herrschaft Burgk zu
treffen. Die Staufläche würde bei Ausführung
des Projekts sich von dem bekannten Luftkurort
Waldsbucg bis Saalburg erstrecken .

St . Petersburg . Nach amtlicher Be¬
kanntmachung wurden in der letzten Woche in
Rußland 72 politische Morde an Amtspersonen
verübt , 42 Beamte wurden schwer verwundet .
Ferner 120 Bomben gefunden, 12 Geheim¬
druckereien entdeckt, 13 Kronschnapsbuden und
18 Staatskassen beraubt , wobei 22 Angestellte
getötet und verwundet wurden . r

Santiago de Chile , 21 . August. De.
Schaden in den Ortschaften ist unermeßlich
In San Franzisko del Monte, in San Antonia
und Carthagena ist nahezu alles zerstört . Man
schätzt die Verluste für ganz Chile auf 10 Mil-

l lionen Pfund Sterling (200 Millionen Mark) .
Es find immer noch leichte Erdstöße zu ver¬
spüren. Die Feuersbrunst ist gelöscht . Etwa
60000 Menschen sind obdachlos.

— In einem Briese aus Südwestafrika an
die „ Tgl . Rdsch . " schreibt Pfarrer Schowalter
über den Obersten v . Deimling : „ Seit er
wiedergekommen ist , ist er der Mann des all¬
gemeinen Vertrauens. Das Gefühl wird jeder
haben, daß Oberst v . Deimling einer Sache,
die er vertritt , durch das Einsetzen seiner Per-
sönlichkeit dafür einen über die formelle Be¬
gründung hinausreichenden Wert gibt. Das
hat er auch getan , als er hierher kam, in einer
Sache , in der ein offenes Wort vonnöten war.
In einer temperamentvollen Rede hat er seine
Truppen begrüßt , sie hingewiesen auf den ehren¬
vollen Namen , den sich die Schutztruppe mit
vielen Opfern an Blut erworben habe, und sie
an die Pflicht gemahnt , diesen Namen sich zu
erhalten. Rücksichtslos und derb sprach er dann
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aus , daß die Ehre der Truppe gefährdet sei
durch in die Heimat gedrungene Gerüchte über
Raufhändel , Disziplinlosigkeit und Unzucht , und
daß der „ Suff, dieses Erblaster Südwestafrikas,
in dem die Bierflaschen wie Pflanzen gedeihen/ '
unsere Soldaten innerlich und äußerlich zugrunde
zu richten drohe . Und dann appellierte er an
ihr Kameradschafisgefühl, damit jeder , der feld¬
diensttauglich sei , sich auch melde, und denen ,
die des Tages Last und Hitze zumeist getragen,
Ablösung verschaffe. Nach seinen Worten hat
er auch gehandelt. Wo er hinkommt, schwindet
von selbst die Bequemlichkeit, in die man sich
auch auf dem Kriegspfade allmählich eingelebt
hat . Er hat Offizieren ihre weißen Burschen ,
Militärbeamten ihre zweiten Reitpferde wegge¬
nommen, den Verbrauch der Soldaten im Bureau- ,
Garnisons- und Jntendanturdienst eingeschränkt .
Andererseits hat er dem gefährlichen Expert »
ment, kriegsgefangene Witboois aus Mangel
an anderem Personal als Kolonnensührer zu ver¬
wenden, sie so in alle militärischen Geheimnisse
einzuweihen und ihnen die beste Gelegenheit zu
unauffälliger Verständigung m' t Stammesge¬
nossen zu geben , seine Mitwirkung versagt .
Voll Vertrauen sah man ihn hier kommen , als
er sich jeden Empfang verbat , Automobil unv
Wagen nach Hause sandte und zu Fuß vom
Bahnhof in seine Wohnung ging , um alles sich
kümmernd , nach allem fragend . Das Vertrauen
wuchs , als er inmitten angestrengter militäri¬
scher Vorbereitungen sich Zivilisten ihr Recht
zu verschaffen Zeit fand , denen er um ihrer
Verdienste im Kriege willen Zusicherungen be¬
quemer Anfiedelungsmöglichkcit gegeben hatte ,
ohne daß sie bisher damit etwas erreichen konn¬
ten . Und vertrauensvoll sah man ihn nun nach
dem Süden gehen , als er in seiner Dräsine am
kalten Wintermorgen von Windhuk nachSwakop -
mund abfuhr , obwohl ihm der Wagen des
Gouverneurs zur Verfügung gestellt war. "

Lokales .
Wildbad , 22 . Aug . Wenn sich auch

nicht verkennen läßt, daß die Höhe der Badezeit
bereits hinter uns liegt und daß die Zahl der
abreisenden Gäste die Zahl der ankommenden
überwiegt , so nehmen doch die gebotenen Un¬
terhaltungen durch die nicht genug anzuerken¬
nende Fürsorge unseres Badkommissärs unge¬
stört ihren Fortgang. Am Sonntag abend fand
ein gut besuchtes Wohltätigkeitskouzert statt ,
dessen wohlgelungene Durchführung einige hier
weilende Kurgäste übernommen hatten und das
einen hübschen Ertrag für die Armen abwarf .
Ans Dienstag abend war eine Beleuchtung der
Trinkhalle angesetzt , wobei die Kurkapelle un¬
ter Meister Prems Leitung ein gut gewähltes
Programm abspielte, und am Montag abend
bot uns der bayrische Hosschauspieler Max
Hofpauer einen „ bunten Gesellschaftsabend! "
Die Leistungen des Künstlers waren ganz aus¬
gezeichnete . Man wußte nicht was man mehr
bewundern sollte , die feine Ausgestaltung der
Vorträge in Poesie und Prosa bis ins einzelnste
hinaus oder das sprechende Mienenspiel . —
Das neue Elektrizitätswerk,wenn auch im Aus¬
bau noch nicht ganz vollendet, ist nun doch seit
einigen Tagen in Tätigkeit und bewährt sich gut.
Die um dasselbe geplanten Anlagen sollen so
beschleunigt werden, daß sie bis zum 13. Sep¬
tember, an welchem Tag 200 Aerzte der Gil-
bert'schen Studienreise hier erwartet werden,
vollendet sind .

Vermischtes.
— (Die erste Talsperre im Thüringer

Wald .) Für die Stadt Gotha ist eine Tal¬
sperre erbaut worden, die eine geregelte und
ausreichende Wasserversorgung der Stadt auf
weite Zeit hinaus gewährleistet. Da die Ver¬
hältnisse für die Grundwassergewinnung , als
der wesentlich billigeren Beschaffungsart von
Genußwasser , in der Nähe von Gotha ungünstig
sind , so war die Möglichkeit einer ausreichen¬
den Wasserversorgung nur allein durch Anlage
einer größeren Talsperre geboten , in der die
zu Zeiten des Wasserreichtums von den Quel¬
len nutzlos abflicßenden Wassermengen aufge¬
speichert werden. Die Taffperre umiaßt das Ge¬
biet der Talgründe im Mittelwasser und der

Apfelstädt bei Tonnbach (inmitten des Thü¬
ringer Waldes gelegen ) und ergiebt dies einen
großen Fassungsraum Der Inhalt der Tal¬
sperre beträgt bei dem höchsten Stau rund
eine Million Kubikmeter. Die ganze Anlage
besteht aus einem Hauptteiche und zwei Vor¬
teichen . Eine mächtige Sperrmauer schließt
das Becken ab , die der größeren Widerstands¬
fähigkeit gegen den Wasserdruck halber etwas
im Bogen geführt ist . In ihren Dimensionen
wirkt die Sperrmauer geradezu großartig und
man bekommt da einen kleinen Begriff von
Jngenieurkunst und menschlicher Schaffenskraft .
Die Länge der Sperrmauer beträgt zwischen
den Felswänden der Talsohle 45 m , zwischen
den oberen Rändern der steil anstehenden Fel¬
sen 55 m und an der Mauerkrone etwa 105 in.
Die Stärke der Mauer beträgt am Fundament
über 18 irr und an der Krone noch etwa 4 irr .
Ein schöner Promenadenweg über die Sperr¬
mauer verbindet Fuchs - und Kirchberg. Für
die Einrichtungen zur Wasserentnahme ist ein
hinter der Sperrmauer erbauter Schacht be¬
stimmt , in welchem aus dem Grunde des Tei¬
ches das Wasser entnommen und sodann für
eine , den neuesten technischen Anforderungen
entsprechende Filteranlage geleitet wird . Ein¬
tretendes Hochwasser wird über ein großes
Wehr nach einem genügend großen Abflußkaual
abgeleitet und ergießt sich von hier über in den
Felsen eirgearbeitete Abstürze in das Flußbett
der Apfelstädt. Für den Wärter, dem die Re¬
gelung des Wasserabflusses, die Bedienung der
elektrischen Meß - und Meldeeinrichtungen , so¬
wie überhaupt die Aufsicht und Pflege der ge¬
samten Anlagen obliegt, ist direkt an der
Sperrmauer ein geräumiges Haus erbaut. Die
Gesamtkosten der Talsperre werden die veran¬
schlagte Bausumme von etwa 800 000 Mk . nicht
übersteigen. Zur Erhöhung des wirtschaftlichen
Ergebnisses der Talsperre ist ferner die Aus¬
nutzung der bedeutenden Wasserkraft für ge¬
werbliche Zwecke u . s . w . in Aussicht genommen

— (Das Abenteuer des Krimi¬
nal - Kommissars .) Herr Kriminalkom¬
missar N . kam harmlos aus seineni Urlaub
zurück und stieg , ohne Uebles zu denken , in
einen Eisenbahnzug . Als der Zug schon im
Gange war sieht er , daß er ganz unerwartet
mit einem lange gesuchten , flüchtigen Verbrecher
zusammen fährt . Beide erkennen sich ; sie sind
im Wagen ganz allein , und die Lage ist höchst
ungemütlich. Der Beamte hat nicht die gering¬
ste Waffe bei sich, und der Kerl ihm gegenüber
ist baumstark und ein berüchtigter Ausreißer,
der noch jedem Transporteur entwischte . Also
mit Gewalt ist nichts zu wachen . Da schießt
dem Kriminalisten ein rascher Gedanke durch
den Kopf. Gr wendet sich ganz gemütlich an
sein finsteres Gegenüber mit den Worten : Hö¬
ren Sie , Sie sind doch ein rechter Narr ! Nun
sind Sie eben erst entlassen und müssen sofort
die Brieftasche stehlen . Wegen solcher Lapalie
muß ich Sie nun wieder ins Gefängnis bringen .

"
—- „ Welche Brieftasche ? " fragt verdutzt der
Gauner. „ Ich habe keine Brieftasche gestoh¬
len . " — „ Lügen Sie doch nicht, " braust der
Kommissar aus . Beim Einsteigen habe ich ja
gesehen , wie Sie sie unter den Beinkleidern am
blanken Leibe versteckt haben. " Alle Wetter ,
denkt der Gauner, sollte der Kommissar wirk¬
lich nicht wissen , daß du aus dem Zuchthaus
entsprungen bist ? Und du solltest nun bloß
wegen eines falschen Verdachts festgehalten
werden ? Er sagt also bescheiden : „ Herr Kom¬
missär , Sie irren sich , habe wirklich keine fremde
Brieftasche bei mir . Bitte untersuchen Sie mich .

"
Jetzt wird der Kriminalist wütend und schreit :
„ Sie sind doch ein infamer Lügner ! Sie ha¬
ben sie hinten unter der Hose und sitzen darauf.
Herunter mit den Beinkleidern und geben sie
die Tasche her ! " Halt, denkt der Spitzbube
du wirst es erst in Güte versuchen . Bevor die
nächste Station kommt, kannst du ihm schon
beweisen , daß er sich wirklich irrt . Vielleicht
läßt er dich dann ruhig lausen. Er zieht also
seine Unaussprechlichenaus und sagt begütigend :
Sehen Sie , Herr Kommissär , ich habe das

Ding tatsächlich nicht .
" In dem Augenblick

schießt der Kriminalbeamte wie der Blitz auf
die ledigen Beinkleider zu , ergreift sie und im

nächsten Augenblick fliegen sie durch das Wa¬
genfenster hinaus ins Freie . „ So mein Junge,
die Sache wäre gemacht "

, lächelt ihm jetzt ver¬
schmitzt der Beamte entgegen : „ nun nimm meine
warme Reisedecke und w ' ckele sie dir hübsch
um die Beine . Es ist wegen der Erkältung
nnd falls noch andere Fahrgäste einsteigen . "
Zähneknirschendbefolgt der Ueberlistete den Rat .
An eine Flucht konnte er nicht mehr denken,
denn wie weit kommt ein Mensch in dieser
mangelhaften Tracht in unserer bösen Welt .
Als der Kriminalkommissar seinen Gefangenen
ablieferte und die Geschichte der Ueberrumpelung
dazu erzählte , meinte der Polizeichef lachend :
„ Herr , das warein toller Streich . Aber wenn
Sie der verzweifelte Kerl in dem einsamen
Kupee niederschlug und in Ihren Beinkleidern
entflohen wäre ? " — „ Keine Sorge, Herr Di¬
rektor, " antwortete der Beamte . „ Der Mensch
ist doppelt so lang und so dick wie ich , meine
Hose wäre ihm viel zu eng gewesen ! "

(Ein vorweltliches fliegendes
Riesenreptil . Aus New- Iork wird be¬
richtet : Die Aale Universität ist jetzt in den
Besitz eines Pteranodon gelangt, eines rie¬
sigen fliegenden Reptils aus der Kreidezeit, das
von einer Flügelspitze zur andern etwa 25 Fuß
gemessen hat . Das Skelett des Tieres wurde
auS einer Kalkklippe im westlichen Kansas aus¬
gegraben und wird gegenwärtig von Dr . Georg
F . Faton im Peabrdy-Museum , New- Haven,
zusammengesetzt . Der Kopf mit dem ungeheu¬
ren Schnabel und einem merkwürdigen Kamm
muß allein sechs Fuß lang gewesen sein . Das
Tier hatte einen Kropf wie ein Pelikan und
konnte erstaunlich viel verschlingen. Wenn es
über dem Wasser schwebte , stieß es von Zeit
zu Zeit nach unten und schöpfte seiner fischarti¬
gen Opfer heraus, wobei es den Unterkiefer in
das Wasser tauchte. Man nimmt an , daß alle
Pterodactylen— eine Ordnung geflügelter Rep¬
tilien , zu denen das Pteranodon gehörte —
auf dieselbe Art ihre Nahrung suchten . Sie
hatten keine Schwänze , und ihre Flügel waren
denen der Fledermäuse ähnlich ; am nächsten
müssen sie den Krokodilen verwandt gewesen
sein . Diese fliegenden Reptilien lebten gleich¬
zeitig mit den gezahnten Vögeln. Die Flügel
der beiden Tierarten waren aber nach ganz
verschiedenen anatomischen und mechanischen
Prinzipien gebaut . Man hat die Pterodactylen
in großer Menge in der alten wie in der neuen
Welt gefunden, aber noch me ist ein so großes
Exemplar beobachtet werden . Die europäischen
Arten besitzen auch nicht den großen Kamm ,
der durch einen Knochen wie eine Messerklinge
steif gemacht war und besonders charakteristisch
ist. Der Kamm ist 2 ^/s Fuß lang und senk¬
recht aufgesetzt . Wahrscheinlich war er durch
muskulöse Bänder am Rücken des Tieres be¬
festigt und diente als Gegengewicht für den
großen Schnabel ; außerdem wurde er wohl
auch als Steuer benutzt . Die fledermausartigen
Flügel reichten bis an das untere Ende der
Knöchel , so daß das Tier auf dem Lande sehr
ungeschickt gegangen sein muß . Da der Schwanz ,
der sonst als Steuer diente, fehlte, mußte beim
Fliegen vorn gesteuert werden ; bei einer Rich¬
tungsänderung brauchte das Tier nur den Kopf
zu drehen. Während der Kreidezeit bedeckte
ein breites Binnenmeer das westliche Kansas ,
und über dieses ganze flache Meer flogen die
geflügelten Reptilien . Sie müssen gute Flieger
gewesen sein , denn man hat ihre Ueberreste
Hunderte von englischen Meilen von der alten,
noch deutlich erkennbaren Küstenlinie gefunden.
Die Tiere hatten jedoch augenscheinlich eine sehr
gering entwickelte Intelligenz ; denn nach der
Größe der Schädelhöhle zu urteilen , war ihr
Gehirn nur so groß wie eine Kastanie.
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Hotel Veile vne
Lueas , krau Lommerrienrat Koriin
kunke , kr . Rd . Kuen08-^ iro8
Nexer , krl . knna Bremen
Ne^er, kr . Oonsul mit 3 Lindern

Ladia Klanen ( krgentmien)
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kurvit ? , kr . .1 . , Lautmann Lidau (Russland)
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Lnrme ^er, krau Nusikdirigeot mit Sodn Not?
kuxd, kr . , Invalide kirrlingen
krump, krau kllvangen

llotel ILlampZ»
Niller , kr . D . L. London
Straus , Nr . und Urs . Osear 8 . vitd maid

Kev-Vork
Straus , Naster k .

'Vs. „
IRotvI « 08t

kaderstiek, krau Sodettv Kasel
Siemen, kr . keZierunM -^ SZessor kanau
Wolt-Karavieini, krau Lasel
Länger , krl . Nanndeim
Steinmetz, kr . Oeorg, Lautmann Nüneden

Hotel « U»88i8 «kor « ok.
Sedmidt, kr . kermann , Stadtaltester und

Stadtrat mit kamilie Lorddausen
Hotel 8vka »!8 « x vel »«e «

kaldaed, krau 6arl Rsmsedeid
keimderger, kr . Kd . , Lautmann Larlsrude
Linek, krau Laupdeim
komig, kr . 6 ., Konditorei u . Oatetier Esslingen
Eisendart , kr . klieodor, Odersekretär mit

Solrn Büdingen
Otröreis, kr . keinrielr, kelrrer Kord
Lelder , kr . Kedrer „

lr«8l » iie !»tiai > V0U»88»l » t
krnst , krl . Lina Lürnderg
kit ?sndüdler, krl . ^ .nna klm

Villri ^ « K« 8t »
snselmann , krau Weindändler Elemdngen
snselmann , kr . Eugen „

« kr . « älieaer ssnr .
Sauervein , krau Louise Erankturt a. U.

Sollosssrm. lkokoeolierLee
Liingei, krl . Narre ktor?deim

« arl ^Vllk « ott
krank , kr . Oarl, Sedlossermeister 2veidrüoken
kodrdaeder, kr . kug . , kueddruokereibesitMr

Eveidrücken
DiensimanL t ollioer

Liladel , kr . Valentin , Weingutsdesitöer
kainteld (ktal?)

Olaser , krau Vnna „ „
Uv llinlinlli88 «ll8totiail

keiedert, kr . Oskar Klm
« aa » I>rel »i « jxvi

Siegler, krau Direktor mit Linder Stuttgart
4i >orr Li8elv

Vudsrlen , krl . dulle Besigdeim
Stell, kr . Wildelm, Lautmann keildronn

lLarl Litvi , §udrll.
Nüklberger, kr . kisedbacd d . koodsxeier

VIlia « rik »
Lraun, krau klise Backnang
Lronner , krau Narie Nanndeim
Stellvag , krl . dodanna keildronn
koser, kr . Oustav , Lautmann Larlsruds

Villa Viir8t « i8a » »rvk
Sedmitt , kr . Osear, Lautmann kulda

Iiv « «! itoiei Iriirl »
kieve, kr . D . d„ Lautmann kamdurg

Vitia Vrvk .
VON Lüppel , krau Oensralmaior Leu -Kim

Vitt » « ro88H»» ILII
Wagenast , krau d . Edingen

LiaseäLerm . « ro88a »» na
Sedsed , kr . Otto, Odermeister Sedv. Kall
kaueder, kr . Lonrad , Ingenieur mit krau

Oem. Stuttgart
WsgLsrm . Iloi » iiie >

kudlet , kr . Odr., Ledrer Liederauerdaed (ktal?)
Villa « air^etinaiiil

Leuma ^er, kr . krau ? , L . Laimleirat und
Nutter 2veidrüeken

Vitt » Leleo » .
kagelstein, kr . E . , kadkkant mit krau

Oem kamdurg
Lristeller, kr . keinried, Lautmann mit krau

Oem. Berlin
Vitt » « okeaieottvriL

Laseker, kr . Wild. , Lautm. katlingen (kukr)
Lergdotk, kr . Evald , Ingenieur Dortmund
Wir?, kr . Ootttried , ksntner Löln

Vlll » .l, »Iiai,ira
kaltendott, kr . Vug. , kadr . Lauterdurga . Kar?

« abstto liein »
Naier, kr . kugo Ludvigsdaken
Seiler, kr . k . , kestaurateur Larlsruds

LLvksrm . Lra » 88
kiseder , krau , kentnerin mit Led . Düsseldort

Vr . « aek ^ r ( Baus Seärvsirsr .)
Lreinlingsr, kr . Dr . mit krau Oem. Heidelberg
sVimxtk, krl . Natdilde Stuttgart

Ort88tsnsib««.intsr lllolor .
kalm, kr . Oarl, Lgl . kisend .-Oütervorsteder

Berlin
Vlll » MatlrllL «

Noseska , kr . 8. BdsM Kd.
Vlll » llnil L «p«8.

Scdneider , krau kmil̂ , kWirksnotarsgattin
mit Sodn Sedvaigern

Ug .ureriLstr . IlÜ88li »L«r
Kätner, kr . Ludv . , Stadt. Dierarrd kreiburg

Vlll » l?»A»lilL«.
Na^er , kr . Ulbert , krivatier kottendurg
kraig, kr . dodann , ktarrer keute-kreidurg

Ls .nkMS .LL
Ven^eldurger , kr . dodanns«, Landesxrod .-

kandlung kdingen
Demut , krau klm
Demut krl . Sode klm

Villa lk> « L « »1k.
kotkmann , krau Oderlekrer
Strodmaier , krau kauxtlsdrer
ssiderdold, kr . d . L , Lautmann
dungaderle , krl . kmilie
kutkler , kr . krvin

Lsttlsrm. « o»L«l8vk ,
Oriesen, kr . kudert , kisendadnsekretär

Lsttlsrm . « otk1a >8.
Ldemann , kr . O^mnasial-Kektor a. D. mit

krau Oem. Ravensburg
Villa » «kill

kort, krau L . sVitve kamdurg
kort, kr . k . . Lautmann kamdurg

HVilkola » 8ekaka »»i»a
LuO , kr . Larl , Lolxortsur Oetisdeim

Villa 8o « v.
kisenmenger , kr . Oarl, Brauer Wilmington

8ekL»iäsrm. Vo1la »«r .
ssitts , kr . Oderlsdrer klm

Villa HV«tL«1
Sedmiedeli, kr . 1 . k . mit krau Oem. und

3 Lindern London

Nanndeim

ktorödeim
keildronn

Löln

2adl der kremden 12 813

Lvncsrt -Krograinin äss Hurorcdsstsrs
vokQSrLtL § , äsu 23 . ^ .u § uLi 1306

VI »^ ixl8 8 —7 l k » (Lurpls.tr)
1 ) Iriumxk -Narsek a. „karpe ^a"
2) „ Die kingalsködls « (kebriäen ) Lon^srt -

Ouvertur«
3) „ Leu Men « Walser
4) Vorspiel s . Op . „kristan u. Isolde"
5) Oreksster-Snite (1) a . d . Op . „ Oarmen "

(krslude — Aragon aise — Ivtermenrio —
Seguödille — Lss krogons d'^ .Iea1a — Les
koreadore)

6) „Oabriels " Narurka
I 'röitLS '

, äök 24 . 1906
a » orsei,8 8 - S Ilkr

1) Okoral : Odrist ist erstanden
2) Ouvertüre 2 . Op . „Die knttttdrnng aus dem

Serail "
3) „Dis Extravaganten " Walter
4) Wald-Idylle
5 - Odios Klage und küanaevsegeo a. d . Nusik-

drama „Baldurs kod " 0 . Listler
6) „ krauender ? " Na?urka d . Straus?

L .v . Bestdovsn

Nendslssodn
d. Strauss
Ried. Wagner
Birst

0 . kaust

W . k . Norart
d. Strauss
kldw . karlov

voraritt »K8 II —IS Vkr . (VulLgsn )
1 ) „ krsus kreundsedalt " Narsod
2) Ouvertüre r . Op . „ Nartda "
3) Rsullion- tzuadrills
4) 2 uvg. känrs kr . 5 und 6
5) Lustiges Narsek-kotpourri
6) „ Naskensoder? " ' Oalopp

akoacku 8 —V IIkr (LurMtr )
1 ) keroiseksr Narscd
2) Ouvertüre 2 . Op . „ Der diegsnds kolländer "
3) „ Erinnerung an Oovsnt-Oardvn" Walrer
4) Sederro oaprieoioso Opus 66
5.) Waldveben a . „Siegfried"
6) „ Sedön dapan " Narurka

n»org « o8 8 —9 Ilkr (VriLkd»I1s)
1 ) Odoral : Ersedisnsn ist der ksrrlied kag
2) Ouvertüre 2 . Op . „ Der Wasserträger " ,
3) „ Deutsokes Oemütslsben" Walrer
4) Andante a . d . Sinfonie ko . 6 (mit dem

kaukensedlag )
5) kantasie a. d. Op . „Der Barbier von Sevilla"
6) „ La kose " Narurka

korverk
klotov
Eiko§
Lrakms
Lowrak
Seklögsl

krr . Sekubert
Ried. Wagner
d . Strauss
Dvorak
Ried. Wagner
L . Oannv

Odsrudiui
Lölvr-LN»

d . kaz ^dn
Rossini
0 . kaust

Hcli . ? rö3tikLri , ? kor2lisiiL .

Lsdrik : (kai '» 8ti 'a88 « 4 .
IslepKvQ V43

kräwiivrt: 8i!bsrns StsatsmeäLitts kkorrkstw 1S00 .

Orösste und reieddaltigste knsvakl in

--
I-LäöL « » kakvl8tr . IS .

8 HItvvtva vom Vokvdof

AoäerLv Broseds , m»»siv
8ilber oxiäisrt, mit

rotem Ltsio LlL. 1.88

Uoäerns tiro «ks , massiv
Liiber oxiäiert, mir

rotem Stein >lk . 8,73

Kolli -
,
Silber- L /Vlteniclevaren , llbrlrotten L kingen

vom sivfaedsten bis feinsten Oevrs

0 -r 083 t 68 I .a § 6 r iv V 6 r 8 Üd 6 rtM L 68 t 66 lL6 I1 in 3 .116 L kr 6 i 8 lg .A 6 L

Billigste Berngsguslle!Billigste Lerngsgnelltz !



Q -ssueLt
nach Oberndorf zu baldigem Ein»
tritt : Eine selbständige

Köchin
Lohn 360 Mk. jährlich . Sin

Mädchen
zur Beihilfe in der Küche . Lohn
270 Mk. Ein

SMduW od . ZMMchki ,
Lohn 25 Mk . monatlich. Ein

Hausbursche
Lohn 25 Mk. monatlich.

Näheres zu erfragen in der Exp .
ds. Blattes .

Ln verkanten
eins Vollivkiiniili ,
I ^L äakrait , prämiiert,
llusss rein.

KoMrivä stMsokslv , öLMVLrt,
k 'vlckr » »» »» «!» b . Alsusudürg .

Sine ruhige

Wohnung
inmitten der Stadt , bestehend aus
2 bis 3 Zimmern mit Zubehör bis
1 . Oktober zu miete « gesucht .

Offerte mit Preisangabe innerhalb
8—14 Tagen unter L . kl. an di»
Exped . d . Bl.

I Lelms
» ist voist vortrsWcb

nlvsr ^ 8V ? tg.
irton IL«kn«i»

ans äsr ersten Stuttgarter
2visbsekbüoksrvi von 6dr.
Nangolä ; vorrügliok sn IVein ,
Ddvs , Lukkve ; geeignet als 6ls-
sekvnk kür Sesun äs u . Lrunko,
VVöolin «rinnen etc.

« MMä8 MWEtzbaek
ist äas Lost« kür dlLgonisiäsnä».

ärnbliob snaxkodlSQ.
Verdank in versiegelten kskv -

tsn L 45 kkg.
Msävrlage i>. Sro . Hermann

Lnkn , Delikatessen , VMädaä .

lspksll i?r8t >i»on ^
troiitskrllck« . I

Zkdoi -bsib » « ,
' i» soinsok » Iei »H

Zk» pk » 111islagv , s
jlilolrpßlaslei » sto I

> « LpHidlt
INüstt Ni«» ii, I
Md .Volr, k'enerdaöl

Lg>t. NokUek«r»Lt.

AreiwiMge Jeuerwehr Wildvad .
Jüngere Männer, welche als Trommler oder Pfeiffer bei

der Feuerwehr eintreten wollen, können sich im Laufe dieser Woche
melden beim

Den 21 . August 1906. ZserrerweH r -Kommando .

Webev den Jahrmarkt !

Halt Mama !
Die Fra « mit dem billige « Wachstuch ist wieder da !

Hiemit mache ich den Hausfrauen von hier und in der Umge-
bun gbekannt , daß ich mit einem großen Posten Wachstuch wieder
einge rossen bin . Wachstuchreste von 30 Pfg an. sowie am Stück
und . in verschiedenen Breiten und Farben . Ferner Gummituch , Kü¬
chenschürzen für Damen von 1 .60 Mark an . Kiuderfchürzen ,
Bett -Siulage « , prim . Kücheufpitze « , Waudfchouer , Tifch -
läufer re.

Mein Stand ist erkenntlich an der Firma . Man bittet genau
ans dieselbe zu achten .

Einem geneigten Zuspruch steht entgegen.
? rseki .1 von

leinachelHrLchqriellL
rein LLtürliodss Datei - rrrrcl Sssimckdsits ^ Lssor .

Isbres -Vsrsavck 4 000 000 l?1»»eken
Hier 2u Kaden dei : 6kr . 8vkin1ä . Dreider .

Hllch - PiMW
zu verkaufen . Günstige Gelegen¬
heit. Ein nur einige Wochen ge .
spieltes Jbach -Pianino ist wegen
Abreise billig zu verkaufen.

Nähere Auskunft oder Offerte
unter k . an die Exp . ds . Bl.

Suche bis Mitte Sept . ein
solides kräftiges

Mädchen
nicht unter 18 Jahren , welche im
Haushalt tüchtig ist und bürgerlich
kochen kann.

Näheres zu erfragen in der
Redaktion ds . Bl.

Oekobelte8Ieicdseif« Lais rolcd

/« ak/»o
-illslnigs ksbe-iksntsn

mrinsiinorn scirrUr^ snin incssdimSkn

Griechische Weine
von

k. v. vtt ln» ürrbiirs
ferner : W

ö/lalaga , öäene 'sodsr^ nsbrrrckI
^ u . sonstige Lrankenweine

hoffen und in Flaschen , empfiehltS . L.1»Ls»1ssr8sr
Oldenburgstratze .

Hsnilsirlskrsnslslt kivedkelmM
*

InsIItu » I. s»»a„ m» 1SSS. Nöksrs «»näsIsgLduIo ,
L«»Is<>k»I» mit vutsrriolit in <I«a UnnS «IsviM«»»vdn1tsn nva
»iodsrsr Vordsrsttnnß kiir ä»» kli>jii>ir>i>» »-kx »m« i>. Unstni -Nontor

krospskts uva Lvtsrvvvsll tillrod Direktor ^ üviillsr.

l 18. 8eM . 1

Mfeßes Kech- KOin
aus Alpenton

für Haushalt - und Restaurations -Gebrauch in allen Grötze «
und Formen . Zu beziehen durch

kirma L . ^ bvrlv 86Q . ,
Ivk . : L. LlunlSütkal .

Mer -kskao , V» Kilo-Dose INK. 2.40

8idl >-^ stcn

Suter eeiner Kakao ist ein vorzügliche
krSstigungsmittelru jederreil für jedermann.

LMM
v«rM«n4«1 »nw

Talat unä Lmmaoksii
snrr

tti « LLrMMWir «,
w, «Ml «» ^

dokdrawllobit« ».

Jeder Gartenbesitzer
sollte sofort Preis¬

liste über meine
grotzartbeliebt

automatisch
gehenden

Gartenschaukeln
verlangen , ebenso über klappbare
Gartenmöbel,Ruhestühle , Leitern etc.

PH . Wöruer,HolMarenflrbr .
AoruSbach , Württemb .

b«seittgl stibft >»
«vr . kaadolrer « Ileral»-I «e '

d . M4 MutksNwr a >«»» ,
» M» » . ». K,

Vertreter gesucht .

Empfehle vorzügliche .

Weiß - «. Not -
Weine

über die Straße in verschiedenen
Preislagen. Bei Abnahme von 20
Liter das Liter schon zu SS Pfg »,
sowie auch Flaschen - « . Kran¬
kenweiner 'r . Lssslsr ,

Weinhandlung .

Königl . Kurtheater.
Direktion : Jntendanzrat P . Liebig .

Donnerstag, den 23 . August
lm wvissvn köss '

I.
Lustspiel in 3 Akten von Blumen¬

thal und Kadelburg .
Freitag, den 24. August

Hasemann
' s Töchter .

BolkSstück in 4 Akten von A.
L'Arronge . ,

_ _ Wir möchten nicht ver¬
fehlen, die unserer heutigen Gesamt¬
auflage beigegebene illustrierte Bei¬
lage der ganz besonderen Aufmerk¬
samkeit unserer verehr !. Leser zu
empfehlen. ,

Telefon Nr. US Redaktion, Druck und Verlag von « . WUdbrrtt, Wildbad.



Amlliobvs Vsi-reivlini8 äen vom 2V. bis 21 . ^ug . sngsmslljvlen » smäen.
/ - r 6 ^« st ^ ö/e -r .

LvtsL LsIIv v« «
Lueas , 8r . ^ .Isxauäor , Loiuiuorxiourat Lorliu

Vv» 8i»» Lvlvsäess
^Vittmsr , 8r . kadr mit krl . BooütorNauuüoiiu

« »»II» L Ir Sr » » » «»
Oerau , 8r . Lmlsrieütor Soltors
Sekouor, 8r . Id . , Liläüauor mit Sodu

'
iVassoraläuMU

Soogoror , Ilr . 8 ., Laulmauu Nüueüou
Vogt, 8r . M Lüuxelsau

» I,I8S» 1»»I»N
IlaMua^er , 8r . luvaliäo
Sedvarx , Ilr . luvaüäs
Ooult, Ilr . Löürsr
8allor , kr . kriäa
Na^or, 8r . B.
Na^or, 8r . Blarror
Schulte , 8r . Mid . , Laulmauu

Lvtvt 8vI»i» Lä lX . 8 - Vvl»8v» ; 8olr1o »sörwsti. I .lppG
Oottlod, krau Oütoroxpoäitor mit Soim Bastatt 8olxaxlol , Ilr . Oolttrioä LiouxiuZou

Lim
^ .sxorZ
Bauuau
Sedura

BavousdurZ
Last! d . ^.wborg

Nüustor
StouZlor, Ilr . mit krau dem . NagäsburZ
Mis , 8r . äosot LuäväFsburZ

L « t « I ILlnnipi »

Oomodv, 8r . kmil mit krau Oom . u . krl .
loedtor Lsrllu

RamdurZsr, krau Lsulräirolrtor mit 8öüu-
cdsll uuä Leä. LoxsuüLMU

SdnvarxscliUä, Ilr . krauirkurt
Lartmauu-Soilor, 8r . Lauäivirtselialtslsüror

mit krau Osm . Nossüireü
Loux , krl . ^ .Zatüo Loräststtsu
Liulr, 8r . LuäviZ, kabrikaut Hoildrouu
SaliuMr , 8r . 8 . Lorliu
Scrida , 8r . Br. mit Oüaulkour kraukturt

Lots ! Vtslüksr « K I » i»lin
Zedmiät , 8r . Briv. mit krau Oem. Blorxdeim
llummel, krau Berts , mit Soku Btorxüeim

El, »8Hl »» k »Itv »
Bartels , Ilr . L , äurist LuäviMüaleu
kiseulodr, 8r . Mruer , OMussiast Nanulreim
Himmel, 8r . I . , Laulmauu Lielelelä
Noll, 8r . ^ ., Laulmauu ^ uZskur»
Ne^er, 8r . Oustav , OMuasiast Nauuüeim
Nülä, 8r . 6 . , Nusilrledrer mit krau Osm.

uuä 2 Liuäeru Lürubsrg
Ledert , Ilr . OotÜied , Banxleliror Stuttgart

b » 8tl » L vilck L » » »

Nalliuer , krau mit Selm Nüläüauseu
Lotet t?» I» »«» 8 »rtv »

Oartuer, 8r . Stuttgart
Leidug , Ilr . ^ .. , 81m . m. krau dem . Leusdeim

Lotst t 'a «t .
Blaise, 8r . Rayw . mit krau Oem. Nalmeä ^
BLxmsllll, 8r . Ideoäor, krivatier LeixxiZ
2odel, krau Narg. LeixxiZ
Liuelreudergsr , 8r . L, ., Lauuuteru. Lisedveiler

L » 8tLi. L. 8 L «88
8lüelr, 8r . kr . , Laulmauu ^Veiltiugeu
Bilksl , 8r . Beedtsauvalt Heustaät
Brauu, 8r . 6. , Sauitätsrat Muueuäeu

Lotst L » 8»t8vller Lok .
Lasmxtsr, Ilr . 6 . , Lrxt mit krau 6em . Oxpelu
Oreve, 8r . vr . Zr. , Bürgermeister u. Leige-

Hotmarm, 8r . Oarl, Lautmauu Lerdu
krieglc , 8r , Buämg, Laulmauu Barmstaät
Steil?, 8r . Buämg, Nasediueuteeduilrer mit

krau 6em . Barmstaät
tzt»8ttl L. 8o » » s

Röäel , 8r . Otto, Laulmauu Oötdeu
Lürlrle , 8r . ^Vildelm , Ltm . mit Solm lllm
krieäried , 8r . Ileiuried mit krau Oem.

Lesigdeim
Stribel , 8r . widert , Bitograt ^ .ltbaed

Lotst 2 8 !81«r«
Naeux , 8r . Mid . , Lautm. mit krau 6em.

Strassdurg
Seudert , Ilr . Laulmauu Larlsrude

L ««t »» r »1io » ^ «» «8»1» t
ääger, krau kssiugeu
ääger, 8r . Oeorg kssiugeu

Eü »8tL L. Vs » tiII »«r » .
Letx, 8r . kmil, Bauäzäger kiusterlodr

OI»r . Sott , ll»üptstr. 89 .
voll, 8r . Beter , krivatier Augsburg

Hkrivs,ollsr Sott .
Oeruer, 8r . Oberledrer mit krau Oem.

Nüdldurg-Larlsrude
vtto « rovt »t» »tlt (Vills, Lracdlioia .)

Löuig , 8r . kritx, kadrikäirelrtor mit krau
Oem. küdiugeu

Vltl -l « rtstot
Lauer, 8r . Otto Lerdu

LrotL » » t88S » 8t » tio »
Beuxler, krau Stuttgart
voru , krl . Baelruaug

Vitt » Lbvrl «
llaikuer , krau Staätsodultdeiss Oalv

V itlrl t iii >8t Lt8 » »«r «lL
Simou , 8r . SM , Laulmauu Liru , Lade
Laukmauu, 8r . Otto mit krau Oem. Oüsseläorl

Lo8i » <» nttlill », Lsuptstr . 89 .
Lrouu , 8r . Laulmauu Oderurdaed
Lüduer, krl . ^ .uua Buävigsdaleu

Vjlt » L » »»» »«r?
8auäte , 8r . Sedultdeiss mit krau Oem.

Neuster
Lot ». L »»»»»«r , ÜLuptstr . 128.

Nüder, 8r . Lexirdsuotar Ledsteiu
Vitt » Lvt »«» L«tivr »

Nüller, 8r . Lderdarä, Oeueralageut Lölu
VIII » toll » » » »

Ammermauu , 8r . -l . Lauuuteruedmer
Stuttgart

VtLI » Lr »» 88
kl^asedevitsed, 8r . ä., L.xotdeder mit krau

Oem. Busslauä
Nodrer, krau kanux kraulrlurt a. N.

Vitt » L »L» «r
Opitx, krau ^ uua , ged. vou Latxlro, Bauä-

geriedtsäiredtorsgattiu Lerdu
Olausuixer, krau Natldläe 8ad

Vitt » I lsIiEvn ^tvin
ältpeter , 8r . Mldelm, Oirektor mit krau

Oem. u . krl. Beeilter 2adrxe i . Odersedl.
oräustsr äer Staät vüsseläorl Oüsseläorl s Nager, 8r . M, , Laulmauu Lremeu

HViltr, Kauptstr. 117 .
Beiudarät, Ilr . L . Nauudeim
Savar̂ , 8r . Buäväg „

Vitt » L »ttiI1L «
Lösede, krl . Homdurg v . ä . 8 .
kieälsr, krau Latdariue kürtd i . B.

Vitt » Lo » L «p « 8.
Lutsede, 8r . Beiudolä, Oivil-Iugeuieur uuä

kabrilraut mit krau Oem. Odemnitx
Vitt » L »» ti » s .

8errmauu , 8r . Oberamtsriedter Leedarsulm
Beiudolät , 8r . Md ^ Blorxlieim
kugesser, kr . Naria Buredlrauseu
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Cins t(snnsrjn,
6ie lick Nickis auirsdsn loht,
ein verwöhntes kleines Fräulein , dem für sich selbst - as Beste gerade
gut genug erscheint, zeigt unser kleines Bild . N)as sie trinkt?

) hre klaren, frischen und klugen Augen , ihr gesundheitstrotzendes,
niedliches Gesichtchen, ihr behagliches , den Genuß möglichst ver¬

längerndes schlürfen , ihre niedliche Genußfreude , die selbst vor dm

Ueberresten in der Untertasse nicht Halt macht , der ganze <Lharme
der anmutigen , lebenswarmen Erscheinung verraten es : Üathreiners
Malzkaffee .*) Sie weiß , was sie hat , den echten Kathreiner , - essen
Wohlgeschmack allen Erwachsenen zusagt , dem kindlichen Gäumen
aber ein unübertreffliches Behagen bereitet.

- ) Üathreiners Malzkaffee, aber auch nur der Rachreiner , wich von der fiihrenden wiffen -
schaft als vollkommenstes « affee -Lrsatz.Getränk empfohlen . Lr darf mit minderwertigen Nach,
ahmungen nicht verwechselt werden, denn nur ihm sind durch besonders patentiertes verfahre «

- der mild kaffeeäknliche Geschmack und das Aroma des Bohnenkaffees in so hohem Matze eigen,
' daß er diesem nach jeder Richtung ebenbürtig wird ; dagegen vermeidet er alle nachteiligen Eigen¬

schaften , die den Bohnenkaffee namentlich für Rinder und Jugendliche , Schwächliche, Bleichsüchttge,
- NervSse, Herz, und Magenleidende, Lrholungsbedürftige und Rekonvaleszenten nach dem Urteil

aller einsichtigen Aerzte unbedingt verbieten. Man achte aus die Packung, da, Bild , den Namen
und die Unterschrift des Pfarrers Rneixp und die Firma Rathreiner 's Malzkaffee-Fabriken. Aller
andre weise man zurück . Niemals in anderen Packungen, niemals los- ausgewogen In Paketen
ü ca . 500, 260 und j25 g überall erhältlich, wer noch an den bekannten, bei Rathrelner übrigens
schnell verschwindendenVorurteilen gegen Raffee-Ersatzmittel haftet , sollte unseren Malzkaffe« zunächst
als Zusatzmittel an Stelle von Zichorie ic . verwenden, also etwa V, Bohnen , und >/, Malpaffr «
oder V, Bohnen , und »/, Malzkaffee gemischt ; der Erfolg wird überraschen.
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